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Verbandskonferenz des Schweizerischen Mieterinnen- und Mieterverbands 

Deutschschweiz vom 11. Juni 

 

Anita Thanei als Verbandspräsidentin bestätigt – keine weite-
ren Steuerprivilegien beim Wohneigentum 

 

Anita Thanei wurde an der Verbandskonferenz vom 11. Juni 2010 als 

Präsidentin des Schweizerischen Mieterinnen- und Mieterverbands 

Deutschschweiz wiedergewählt. Die Versammlung forderte in einer 

Resolution mehr Steuergerechtigkeit zwischen Mietenden und 

WohneigentümerInnen und kündigte klaren Widerstand des Verbands 

gegen neue Steuerprivilegien bei der Wohneigentumsbesteuerung an. 

Die SP-Nationalrätin und Rechtsanwältin Anita Thanei wurde am 11. Juni 2010 

von den Delegierten der Verbandskonferenz für weitere zwei Jahre als Präsi-

dentin des Schweizerischen Mieterinnen- und Mieterverbands Deutschschweiz 

wiedergewählt. Die 54-jährige Stadtzürcherin präsidiert den Verband seit sechs 

Jahren. Als Vizepräsidenten wurde für den zurückgetretenen Armin Jans  

Andreas Béguin gewählt, Co-Präsident des Mieterinnen- und Mieterverbands 

Basel-Land und Rechtsanwalt in Basel.  

Die Verbandskonferenz fordert in einer Resolution (Beilage E-Mail) mehr Steu-

ergerechtigkeit zwischen Mietenden und WohneigentümerInnen. Auf Bundes-

ebene, aber auch auf Kantonsebene sind weitere Bestrebungen des Hausei-

gentümerverbands Schweiz im Gang, um das Ungleichgewicht bei der Be-

steuerung weiter zu Ungunsten der Mietenden zu verschieben. So wurden in 

verschiedenen Kantonen die Liegenschaften- und Handänderungsteuer abge-

schafft, der Hauseigentümerverband versucht, mit einer Initiative, die Wohnei-

gentumsbesteuerung weiter zu durchlöchern und weitere Privilegien für Wohn-

eigentümerInnen einzuführen. Der Mieterinnen- und Mieterverband Deutsch-

schweiz kündigt seinen klaren Widerstand gegen die Einführung des Bauspa-

rens an und fordert Bundesrat und Parlament auf, die anstehenden Revisionen 

im Bereich Wohneigentumsbesteuerung wie den Systemwechsel und die ge-

planten Änderungen bei den Abzugsmöglichkeiten von energetischen Investi-

tionen nicht noch weiter zu verwässern.  

Weiter verabschiedete die Verbandskonferenz ein flächendeckendes System 

für die Qualitätssicherung der Dienstleistungen für die Mieterinnen und Mieter 

(Rechtsberatung, Mängelberatung und Wohnungsabgabe).  

 

Für Auskünfte: 

Anita Thanei, Präsidentin: Tel. 079 634 47 18 

Regula Mühlebach, Geschäftsleiterin: Tel. 079 209 78 24  
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